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Rechenschaftsbericht 2025 
 
 
 

0 Allgemeine Verwaltung 
 

Gemeinderat 

 
Im Berichtsjahr verursachten folgende Geschäfte einen grösseren zeitlichen Aufwand für die Mitglieder des Ge-
meinderates:  
 

• Projekt Wohnen für Jung und Alt 

• Entsorgungsstelle, SF Recycling 

• Wohnüberbauung mit 3 MFH, LIKA Group AG 

• Sanierung Sanzenbergstrasse und Projekt K429 Bachserstrasse 

• Kindergartensituation - Schulbus 

• Schulsituation Weiach 

• Gemeinderatswahlen 

• Strassensanierung mit Gehwegerweiterung, Bachserstrasse 

• Kantonaler Nutzungsplan zum Schutz der Rheinuferlandschaft 

• Regionalkonferenz Nördlich Lägern 
 
Zum Tagesgeschäft zählen:  
 

• Baubewilligungsentscheide 

• Vergabe von Aufträgen 

• Personelles  

• Auskünfte und Abklärungen in vielen Fachgebieten (z.B. Bauwesen, Schulangelegenheiten etc.) 
 
An 26 (Vorjahr: 25) ordentlichen Gemeinderatssitzungen wurden 153 (Vorjahr: 160) Geschäfte protokolliert. Aus-
serdem traf sich der Gemeinderat gesamthaft oder delegationsweise zu diversen ausserordentlichen Besprechun-
gen, Kommissionssitzungen, Augenscheinen und Präsentationen. 
 
Der Gemeinderat bedankt sich bei allen Personen, die im Berichtsjahr für die Gemeinde tätig waren. In der heutigen 
Zeit ist ein Engagement für die Gemeinde keine Selbstverständlichkeit mehr und dem Gemeinderat ist bewusst, 
wie wertvoll diese Hilfe ist. 
 
 

Gemeindeversammlungen 

 
An zwei ordentlichen Gemeindeversammlungen wurden insgesamt 16 Sachgeschäfte behandelt (Vorjahr: 24). 
Nebst Protokoll, Jahresrechnung, Budget und Rechenschaftsbericht wurden vor allem mehrere Kreditanträge dis-
kutiert und zur Abstimmung gebracht. 
 
Die beiden ordentlichen Gemeindeversammlungen wurden durchschnittlich von 13.2% der Stimmberechtigten be-
sucht (Vorjahr: 13.8%).  
 
 

Verwaltung 

 
Personelles 
Im Jahr 2025 gab es folgende personelle Veränderungen: 
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Eintritte 

Bianca Kemmner-Thomsen, Gemeindeschreiberin-Stv., Sachbearbeiterin Einwohnerdienste 
& Kanzlei, 80 % 

14.07.2025 

Monika Brändli, Leiterin Finanzen, 40 % 01.12.2025 

 
 

Austritte 

Fabienne Gasser, Sachbearbeiterin Einwohnerdienste & Kanzlei, Stv. Gemeindeschreiberin, 
100 % 

31.07.2025 

Karin Deppeler, Leiterin Finanzen, 40 % 31.12.2025 

 
 

Bauwesen  

 
Externe Bauverwaltung 
Der Gemeinderat hat seit Januar 2023 die Steinmann Ingenieure und Planer AG, Brugg als externe Bauverwal-
tung für die Gemeinde Fisibach beauftragt. Mit diesem Entscheid bzw. dieser Lösung konnten die anstehenden 
Aufgaben der Bauverwaltung und die laufenden Baugesuchsverfahren termin- und fachgerecht behandelt und 
vom Gemeinderat bewilligt werden. 
 
Baubewilligungen  
Bei der Gemeindeverwaltung Fisibach gingen im Jahr 2025 total 21 (Vorjahr 17) Baugesuche ein. Im Berichtsjahr 
wurden 22 (15) Baubewilligungen erteilt. 
 
Anzahl erteilte Baubewilligungen für: 2025 2024 

Neubau Wohnbauten1) 0 1 
Abbruch Gebäude 1 0 
Übrige Bauten2) 19 14 
Tiefbau3) 2 0 

Total 22 15 
 
1) Neubau Wohnbauten = Wohnbauten, z. B. EFH, DEFH, MFH 
2) Übrige Bauten = Um-/Anbau, Erweiterungen, Sanierungen, Renovationen sowie Ersatz, Photovoltaikanlagen etc. 
3) Tiefbau = Infrastruktur, Werkleitungen, Strassen, Parkplätze 
 
Drei Baugesuche sind beim Kanton noch hängig, da entsprechende Unterlagenergänzungen vonseiten der Bau-
herrschaften für die Zustimmung zum Baugesuch ausstehend sind bzw. nachgereicht werden müssen. 
 
Zusätzlich fanden mit Bauwilligen bzw. Grundeigentümern Besprechungen statt, bezüglich der kommunal und kan-
tonal geschützten Liegenschaften im Dorf, um das weitere Vorgehen mit Begleitung des Ortsbildschutzes und der 
Denkmalpflege, festzulegen. 
 
Für die Vorprojekte bzw. Studien «Wohnen für Jung und Alt» an der Schulhausstrasse, für die geplante Wohnüber-
bauung im Hinterdorf (Wohnzone W 2) sowie für den Ersatzbau der Liegenschaft Sanzenbergstrasse 4 und für die 
Sanierung/Renovation der Liegenschaft Restaurant Rössli (Denkmalpflege) und der Liegenschaft Eichhölzli (Par-
zelle 70) sowie für die Sanierung/Renovation der Liegenschaft Restaurant Bären wurden baurechtliche Vorprüfun-
gen und Beurteilungen vorgenommen. 
 
Fertigstellung von Wohnungen 
2025 waren 0 (0) neue Wohnungen bezugsbereit. 
 
Bussen 
Der Gemeinderat musste im Berichtsjahr kein Strafbefehl für das Bauen ohne Baubewilligung oder Verstoss gegen 
die Baubewilligung aussprechen. 
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Privater Hochbau 
Es stehen weitere Projekte für Umbauten und grössere Überbauungen in der Gemeinde an, welche zusätzliche 
neue Wohnungen generieren werden. Die geplanten Bauvorhaben werden durch die Gemeinde und der externen 
Bauverwaltung eng begleitet. 
 
Auf der Parzelle Nr. 576 (Dorfstrasse) wurde im Herbst 2024 die Baubewilligung für 3 Mehrfamilienhäuser mit 19 
Wohnungen und einer Einstellhalle (37 PP) bewilligt. Mit den Bauarbeiten wurde im Spätherbst 2024 begonnen. 
Der Bezug ist auf Ende 2026 terminiert. 
 
Im Jahre 2025 sind mehrere Baugesuche für energetische Massnahmen für den Ersatz von Ölheizungen durch 
Luft/Wasser-Wärmepumpen und Photovoltaikanlagen etc. sowie für Umgebungsumgestaltungen und An- und Um-
bauten bzw. Kleinbauten etc. eingereicht bzw. bewilligt worden.  
 
Privater Tiefbau 
Der Swisscom Schweiz AG wurde die Baubewilligung für den Neubau von Werkleitungen von der Grashalde (Ge-

meinde Rümikon) – Belchen – Belchenstrasse (Dorf) bewilligt. 

 
Öffentlicher Tiefbau 
Für die Strassensanierung der Sanzenbergstrasse inkl. der Werkleitungen wurde die Baubewilligung erteilt. Im 
September 2025 wurde mit den Bauarbeiten begonnen. Die Fertigstellung ist bis Sommer 2026 geplant. 
 
Raumplanung 
Von der Gemeindeversammlung wurde am 26. Mai 2021 dem Kreditantrag des Gemeinderates zur Gesamtrevision 
Bau- und Nutzungsplanung (BNO) über Fr. 190'000.00 zugestimmt. Das Büro BC AG, Brugg wurde vom Gemein-
derat mit der Umsetzung des REL (räumliches Entwicklungsleitbild) beauftragt. Für die Erarbeitung der Grundlagen 
für das REL wurde ein Dorfdialog und ein Dorfrundgang (Einbezug der Bevölkerung) durchgeführt, damit die Grund-
lagen für die Sparten der Gemeindeentwicklung, über die Verwaltung, Finanzen, Bildung, Freizeit, Kultur, Soziales, 
Landschaft, Natur, Verkehr, Infrastruktur sowie Wohnen und Gewerbe etc. für das Leitbild erstellt werden konnte. 
Der Entwurf des REL’S wurde vom Gemeinderat im Rahmen der Beurteilung neu als räumliches Entwicklungs-
konzept (REK) weiterbearbeitet. 
 
Das räumliche Entwicklungskonzept (REK) ist ein informell-konzeptionelles Planungsinstrument für die kommen-
den ca. 20 Jahre. Das REK soll eine allgemeine, verständliche und räumliche Vorstellung einer zukunftsträchtigen 
Gemeindeentwicklung vermitteln, sowie die besonderen Stärken, Potentiale und Qualitäten der Gemeinde aufzei-
gen und was die Identität von Fisibach auszeichnet. Das REK sorgt für Transparenz gegenüber dem Bürger und 
fördert das Verständnis für die Planungen der Gemeinde. Es soll als Orientierung für die Bevölkerung sowie privater 
Investoren und Bauwilligen gelten. Das REK wurde im Herbst 2025 vom Gemeinderat verabschiedet und dem 
Kanton zur Prüfung und Stellungnahme zugestellt. Der Kanton hat im Januar 2026 die entsprechende Stellung-
nahme zum REK dem Gemeinderat Fisibach zugestellt.  
 
Das REK mit dem Zukunftskonzept bildet das Rückgrat der kommunalen Planung und der anschliessend geplanten 
Gesamtrevision der allgemeinen Bau- und Nutzungsplanung (BNO). Gestützt auf die Vorgaben des REK soll im 
Jahr 2026 die erforderliche Gesamtrevision der Bau- und Nutzungsplanung eingeleitet werden. Die Submission 
(Bestimmung des Planungsbüros) für Gesamtrevision (BNO) ist in Bearbeitung. 
 

Gemeindeliegenschaften  

 
Liegenschaft Dorfstrasse 12 und Schulhausstrasse 1 
Die externe Liegenschaftsverwaltung UtoNova AG verwaltet weiterhin die beiden Liegenschaften.  
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1 Öffentliche Sicherheit  
 

Bevölkerungsstatistik 

Bevölkerungsstand am                                                           31.12.2025                                   31.12.2024 
Einwohnerzahl                                                                        598                                               605 

Davon sind 302 männlichen (Vorjahr: 303) und 296 weiblichen Geschlechts (Vorjahr: 302). Von den 598 Einwoh-
nern sind 403 Schweizer (Vorjahr: 396) und 195 ausländische Staatsangehörige (Vorjahr: 209). Der Ausländeran-
teil in Fisibach beträgt per 31. Dezember 2025 somit 32.61%. 
 

 31.12.2025 31.12.2024 

Schweizer 403 67.39% 396 65.45% 

Ausländer 195 32.61% 209 34.55% 

Total 598  605  

 

weiblich 296 49.50% 302 49.50% 

männlich 302 50.50% 303 50.50% 

Total 598  605  

 

Bürgerrecht Männer Frauen Total 

Fisibach 30 24 54 

Aargau 52 47 99 

Zürich 74 58 132 

übrige Schweiz 77 95 172 

 

Bewilligung Männer Frauen Total 

B (Aufenthalt) 39 39 78 

C (Niederlassung) 57 53 110 

L (Kurzaufenthalt) 0 2 2 

S (Schutzbedürftige) 2 1 3 

Nicht zugeteilt 1 1 2 

 

Zivilstand Männer Frauen Total 

ledig 142 135 277 

verheiratet 139 131 270 

geschieden 15 16 31 

verwitwet 6 13 19 

 

Konfession Männer Frauen Total 

römisch-katholisch 87 85 172 

evangelisch-reformiert 50 61 111 

christ-katholisch 0 1 1 

unbekannt 165 149 314 
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Bevölkerungsschutz Zurzibiet 

 
Das Zivilschutzjahr 2025 stellte uns erneut vor vielfältige Herausforderungen. Neben der Aufrechterhaltung der 
Einsatzbereitschaft standen die Ausbildungen, die Unterstützung der Partnerorganisationen sowie Einsätze zu-
gunsten der Bevölkerung im Vordergrund. Dank des grossen Engagements der Angehörigen des Zivilschutzes 
(AdZS) konnten sämtliche Aufgaben zuverlässig, effizient und professionell erfüllt werden. 
 
Ein zentraler Schwerpunkt im Jahr 2025 lag auf der Aus- und Weiterbildung. Die Organisation führte mehrere 
Wiederholungskurse, Fachmodule, sowie Kaderschulungen durch. Dabei wurden insbesondere die Themen NTP, 
sowie die Noteinspeisung von Polycom-Antennen ausgebildet. 
 
Zusätzlich wurden verschiedene neue Module geplant, entwickelt und umgesetzt. So verfügt der Zivilschutz neu 
über einen erweiterten Kommandoposten-Frontanhänger, der mit vier vollständig ausgerüsteten Arbeitsplätzen 
ausgestattet ist und somit Führungsfähigkeit bei Einsätzen deutlich verbessert. 
 
Das Thema Wald- und Vegetationsbrand wurde neu in das Ausbildungsprogramm aufgenommen. Zu dieser 
neuen Thematik wurde zudem ein spezieller Modulanhänger mit diversem Einsatzmaterial aufgebaut, um die Ein-
satzkräfte gezielt und praxisnah auf entsprechende Ereignisse vorbereiten zu können. 
 
Auch die Öffentlichkeitsarbeit wurde im Jahr 2025 gezielt verstärkt. So war der Zivilschutz unter anderem am 
Panzerwochenende in Full präsent und stellte der Bevölkerung seine Aufgaben, Mittel und Einsatzmöglichkeiten 
vor. Dadurch konnte das Verständnis für die Arbeit des Zivilschutzes weiter gefördert und der Kontakt zur Bevöl-
kerung intensiviert werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.bevs-zurzibiet.ch.  
 

Regionalpolizei Zurzibiet 

 
Mit ihren aktuell 16 Polizistinnen und Polizisten sowie den zwei Zivilangestellten erbringt die Regionalpolizei Zurzi-
biet weiterhin ihre Aufgaben zur vollen Zufriedenheit aller angeschlossenen Gemeinden. Sie führte 2025 in unserer 
Gemeinde mehrere Geschwindigkeitsmessungen und regelmässige Patrouillen durch.  
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.repolzurzibiet.ch.  
 

Feuerwehr 

 
Die Übungen im Jahr 2025 wurden abwechslungsreich gestaltet und boten interessante Lektionen. Das Ziel einer 
Übungsbeteiligung von über 80 %, das der Kommandant für das Jahr 2025 gesetzt hatte, konnte mit einer Gesamt-
übungsbeteiligung von 81.5 % erreicht werden. Lobenswert dabei zu erwähnen ist, dass der allgemeine Trend der 
Übungsbeteiligung weiter nach oben geht, wie auch schon im Vorjahr. 
 
Das Kommando beobachtete eine engagierte und motivierte Mitarbeit der Feuerwehrangehörigen, was sich auch 
in der professionellen und sicheren Abwicklung der Einsätze im Berichtsjahr widerspiegelt. Im Jahr 2025 gab es im 
Vergleich zum Vorjahr wieder deutlich mehr Einsätze. Die meisten waren kleinere Alarmierungen, wie Brandmel-
deanlagen und technische Hilfeleistungen. Jedoch nahm die Anzahl der Strassenrettungen wieder zu. Zu diesem 
Stichwort musste fünfmal ausgerückt werden. Der Ausbildungsstand ist gut und die gegenseitige Unterstützung 
innerhalb der Feuerwehr ist sehr gut. 
 
In der Sommerschlussübung G1 wurde das Handwerk der Feuerwehr mit einer spannenden Übungsanlage rund 
um das Rathaus in Bad Zurzach geprüft und gezeigt. Die Übungsleitung konnte ein gelungenes Fazit vom Hand-
werk der Angehörigen der Feuerwehr ziehen. Die Bevölkerung hatte die Möglichkeit, dies direkt vor Ort mitzuerle-
ben. Die Sommerschlussübung G1 ist jeweils für die Bevölkerung zum Zuschauen geöffnet. 
 
Die Winterschlussübung G2 mit Jahresrapport fand in den Räumlichkeiten von ZurzachCare in Bad Zurzach statt, 
bei der die Angehörigen der Feuerwehr für ihre teils langjährige Dienstzeit geehrt wurden. Es war ein gelungener 
Anlass, der den Angehörigen der Feuerwehr einen würdigen Abschluss des Feuerwehrjahres bot. 
 

http://www.bevs-zurzibiet.ch/
http://www.repolzurzibiet.ch/
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Insgesamt ist die Feuerwehr gut aufgestellt und die Einsatzbereitschaft ist hoch. 
 
Anzahl Einsätze 74 2’124 Einsatzstunden 
Anzahl Feuerwehrkurse 46 136 Kurstage 
Anzahl Übungen 143 6’637 Übungsstunden 
Übungsbeteiligung gesamt 81.5 % 
Bestand per 1.1.2025 120 AdF 
Bestand per 1.1.2026 116 AdF 
Anzahl Einsatzfahrzeuge 17 
 

Betreibungsamt  

 
 2025 2024 
Betreibungen auf Pfändung oder Konkurs 226 203 
Betreibungen auf Grundpfand 0 0 
Rechtsvorschläge 20 8 
Pfändungen 116 124 
Verwertungen 75 71 
Konkursandrohungen  55 7 
Verlustscheine nach Art. 115 37 51 
Verlustscheine nach Art. 149 17 44 
Rückweisungen 30 15 
 
 

2 Bildung 
 

Schulkommission Fisibach 

 
Der nachfolgende Bericht wurde von der Schulkommission verfasst. 
  
Die Schulkommission Fisibach hat das Recht, informell und beratend an den Sitzungen der Primarschulpflege 
Weiach und der Oberstufenschulpflege Stadel teilzunehmen und verfügt in diesen Behörden über ein Antragsrecht, 
jedoch über kein Mitbestimmungsrecht. 
  
Konstitution der Schulkommission 
Sarah Studer, Delegierte Primarschule Weiach & Sonderbeschulung 
Melanie Sutter, Delegierte Oberstufe Stadel & Sonderbeschulung 
  
Schülerzahlen Fisibach 
Die in Fisibach wohnhaften Schulkinder des Kindergartens und der Primarschule besuchen die Regelklassen der 
öffentlichen Volksschule in Weiach. Aktuell besuchen 54 Schulkinder aus Fisibach die Primarschule (Vorjahr: 60).  
  
Stufe   Anzahl Kinder 
Kindergarten   12 Kinder        (Vorjahr: 16) 
Primarschüler 42 Kinder        (Vorjahr: 44) 
  
Der Standort Kindergarten Chilewis in Fisibach wurde letzten Sommer relativ kurzfristig aufgehoben, da im aktuel-
len Jahr nur drei Kindergärten bewilligt wurden. Die Kindergartenkinder von Fisibach werden mit zwei Schulbussen 
nach Weiach gefahren und wieder abgeholt. Die Primarschüler besuchen das Schulhaus Hofwies in Weiach. 
  
Die Fisibacher Schülerinnen und Schüler werden an der Oberstufe in Stadel beschult. Aktuell werden 17 Schüler 
aus Fisibach in Stadel (Vorjahr: 16) und niemand an der Kantonsschule Zürcher Unterland unterrichtet (Vorjahr: 
1). 
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Stufe Anzahl Kinder 
1. Sekundarklasse 5 Kinder  (Vorjahr: 7) 
2. Sekundarklasse 7 Kinder  (Vorjahr: 4) 
3. Sekundarklasse 5 Kinder  (Vorjahr: 5 + 1) 
Total 17 Kinder  (Vorjahr: 17) 
  
Die Planungs- und Projektarbeiten für einen Neubau des Sekundarschulhauses inklusive einer Doppelturnhalle 
sind im vollen Gange und werden die Schulpflege, insbesondere die Baukommission, im aktuellen sowie in den 
kommenden Schuljahren beschäftigen. 
 
Gemäss dem Schulprogramm hat sich eine Arbeitsgruppe intensiv mit dem Thema „Überprüfung der Organisati-
onsstruktur im Schulbetrieb“ auseinandergesetzt. Durch die Zunahme der SuS und den Klassen werden die Ab-
sprachen in den Jahrgangsteams immer komplexer und auch die verschiedenen Lehrer-SuS Beziehungen nehmen 
dadurch weiter zu. Die Zielsetzung der Reduktion der Komplexität und Reduktion der Lehrer-SuS Beziehungen 
kann durch die beschlossene Anpassung der Jahrgansorganisation erreicht werden. Neu werden pro Jahrgang 
jeweils zwei Unterrichtsteams gebildet (aktuell mit je zwei Klassen). Durch die Verkleinerung der Einheit profitieren 
die SuS und die LP. Das bestehende Schulsystem mit A/B gemischt und den dre Anforderungsstufen wurde nicht 
verändert. 
  
Informationsveranstaltung 
Kurz vor den Sommerferien fand eine erweitere Informationsveranstaltung statt, bei welcher die Schulpflegepräsi-
dentin Danja Peter, Cyrill Tait, Gemeinderatsmitglied von Zurzach (Kaiserstuhl), Roger Berglas als Ressortvorste-
hender der Gemeinde Fisibach und die Schulkommissionsmitglieder Sarah Studer und Melanie Sutter über den 
Schulstandortwechsel und die aktuelle politische Situation informierten.   
  
Dank 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir den Schulen Weiach und Stadel für die hervorragende Integration unserer 
Schüler und Schülerinnen sowie für die angenehme Zusammenarbeit aussprechen. Ebenso danken wir der Schul-
verwaltung Stadel für die Organisation der Busbillette. 
  
Externe Schulen / Homeschooling / Sonderschulung 
Per Ende 2025 wurden insgesamt 1 Kind in Bachs, 2 Kinder im Homeschooling und 2 Kinder an einer Sonderschule 
beschult (Vorjahr: 2). 
  
Sitzungen 
Sarah Studer und Melanie Sutter nahmen als Delegierte an 11 Sitzungen in Weiach und an 10 Sitzungen in Stadel 
teil und tauschten sich bei zwei Sitzungen in Fisibach aus. 
  
Schulweg 
Auch dieses Jahr wurden die Kosten der Bus- bzw. Bahn-Billette für die Schulkinder von der Gemeinde Fisibach 
übernommen. Die Mehrheit der Schüler geniesst die Busfahrt nach Weiach bzw. Stadel in Gesellschaft der Gspänli. 
Zudem wurden seit den Sommerferien die Kindergartenkinder mit 2 Schulbussen nach Weiach und wieder zurück-
gefahren. Für die Kostenübernahme sämtlicher Transporte der Schulkinder danken wir dem Gemeinderat Fisibach 
herzlich. Diese Geste wird allerseits sehr geschätzt und ist nicht selbstverständlich. 
  



Seite 9 von 12 
 

3 Kultur, Freizeit 
 

Kultur 

 
Bundesfeier 
Die traditionelle 1. August-Feier fand zusammen mit dem Ortsteil Kaiserstuhl im Schützenhaus Hasli statt. Nach 
der offiziellen Begrüssung eröffnete die Spielgemeinschaft der Musikgesellschaft Kaiserstuhl und des Musikvereins 
Hohentengen den Anlass mit einer musikalischen Darbietung. Zum 10 Jahre Jubiläum des EBIANUM hält Heinz 
Eberhard eine Rede zum Thema «Pioniergeist gestern und heute». Im Anschluss fand der Lampionumzug statt 
und das 1. August-Feuer konnte feierlich entzündet werden. Die Festwirtschaft wurde von der Schützengesellschaft 
geführt. Das Feuer wurde von den Dorffründe aufgestellt. Besten Dank dafür. 
 
Sommernachtsfest 
Das Sommernachtsfest fand am 23. August 2025 statt. Es konnte wiederum zum Plausch-Parcours der Dorfver-
eine, organisiert durch den Kulturverein, gestartet werden. Bei herrlichem Wetter liessen sich viele in der Festwirt-
schaft der Dorffründe und Landfrauen verwöhnen. Der Gemeinderat dankt den Organisatoren für das gelungene 
Fest. 
 
Neuzuzügeranlass 
Im Rahmen des Sommernachtsfest wurden die Neuzuzüger zu einem Apéro eingeladen. Die Gemeinderäte stellten 
sich persönlich kurz vor. Anschliessend konnten sie am Plausch-Parcours teilnehmen und sich in der Festwirtschaft 
verwöhnen lassen. 
 
Fisibacher Vereine 
Den Fisibacher Vereinen wurde der jährliche Vereinsbeitrag ausbezahlt. Die Präsidenten der Fisibacher Vereine 
trafen sich zu einer Sitzung. Über das ganze Jahr verteilt fanden zahlreiche Veranstaltungen statt. Damit dies 
möglich ist, braucht es engagierte Einwohner, welche sich in den Vereinen betätigen und somit das Dorfleben 
mitgestalten. Der Gemeinderat bedankt sich für das grosse Engagement. 
 
Die Edlen von Waldhausen 
Im Dezember 2025 hat die IG Lebensraum die langersehnte Baubewilligung für den Erlebnisweg ‘die Edlen von 
Waldhausen’ erhalten. Die Kommission ist nun an der Umsetzung des Erlebniswegs.  
 
Seniorenausfahrt 
Die Seniorenausfahrt führte nach Malbun im schönen Liechtenstein. In Malbun erwartete die Teilnehmenden ein 
gemeinsames Mittagessen, eine Greifvogel Show sowie Zeit zur freien Verfügung, bevor die Rückreise angetreten 
wurde. 
 
Wohnen für Jung und Alt 
Das Siegerprojekt stammt von Taro Architekten AG aus Würenlingen und umfasst insgesamt 18 Wohnungen, be-
stehend aus vier 2.5-Zimmer Wohnungen, zehn 3.5-Zimmer Wohnungen sowie vier 4.5-Zimmer Wohnungen. Der 
Verpflichtungskredit für eine Anschubfinanzierung in der Höhe von CHF 90'000 wurde an der Gemeindeversamm-
lung vom 5. Dezember 2025 genehmigt. Der Baurechtsvertrag mit der Wohnbaugenossenschaft Fisibach betref-
fend der Parzelle 60 (Schulhausstrasse) wurde ebenfalls genehmigt.  
 

Schwimmbad  

 
Die Badi-Saison wurde am 24. Mai 2025 eröffnet und verlief ohne grössere Zwischenfälle. Es wurde darauf hinge-
wiesen, dass die verfügbaren Badi-Badges knapp werden. Eine Nachbestellung ist mit hohen Kosten verbunden 
und setzt eine Mindestbestellmenge voraus. Daher wurden alle Besitzerinnen und Besitzer eines Badi-Badges 
gebeten, diesen zurückzugeben, sofern er nicht mehr benötigt wird. Bei Rückgabe des Badges wird das Depot in 
der Höhe von CHF 100.00 zurückerstattet.  
 
Ausserdem beteiligen sich die Gemeinden Weiach und Bachs weiterhin mit einem jährlichen Beitrag an den Unter-
haltskosten der Badi. 
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4/5 Gesundheit / Soziale Sicherheit 
 

Sozialhilfe 
Im Berichtsjahr 2025 mussten 3 Personen (Vorjahr 2) durch die Sozialen Dienste Zurzach betreut werden. 
 
Regionaler Sozialdienst 
Die Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und den Sozialen Diensten Bad Zurzach funktioniert nach wie vor 
sehr gut.  
 
Alimentenbevorschussung / Elternschaftsbeihilfe 
Im Berichtsjahr 2025 musste 1 Person (Vorjahr 0) Alimentenbevorschussung gewährt werden. 
 
Asylwesen 
Aktuell leben drei ukrainische Flüchtlinge in Fisibach. Die Aufnahmepflicht der Gemeinde Fisibach beträgt zwischen 
5 und 6 Personen und wird zusammen mit einem Vertrag mit der Gemeinde Zurzach erfüllt.  
 
Gemeindeverband Regionales Altersnetzwerk (RAS) 
Im Jahr 2025 wurden diverse Unterhaltsarbeiten ausgeführt, welche aus Eigenmitteln des Verbands finanziert wer-
den konnten. Die Leistungsvereinbarung für die Spitexleistungen wurde zwischen dem Gemeindeverband RAS 
und der Spitex Nord Ost Aargau (NOA) AG definitiv ausgearbeitet und unterzeichnet. Im Jahr hat sich der Verband 
zudem mit den Satzungsänderungen beschäftigt. Diese werden der Gemeindeversammlung vom Sommer 2026 
vorgelegt. 
 
Spitex 
Die Spitex NOA AG ist gut angelaufen und hat im Herbst 2026 ihren Sitz vom Dorfzentrum in Ehrendingen nach 
Böndlern 2 (Bäckerei Frei) ebenfalls in Ehrendingen verlegt. Die neuen Räumlichkeiten durften an einer Vorstands-
sitzung des Gemeindeverbands RAS besichtigt werden. Der neue Verteilschlüssel (30 % nach der Einwohnerzahl 
und 70 % nach den Leistungsstunden) für die Spitexleistungen in unserer Gemeinde wird ab 1. Januar 2026 seine 
Gültigkeit haben. 
 
First Responder 
Die Gemeinden Fisibach, Mellikon und Zurzach haben eine eigene First-Responder–Gruppe gegründet, um bei 
Notfällen wie Herzstillstand oder Bewusstlosigkeit schnell Erste Hilfe leisten zu können – bis der Rettungsdienst 
eintrifft. An der Gemeindeversammlung vom 4. Juni 2025 haben die First Responder den Verein sowie ihre Aufga-
ben vorgestellt. Es werden weiterhin First Responder in der Gemeinde Fisibach gesucht. 
 
 

6 Verkehr 
 

Strassen 
Für die Sanierung der Bachserstrasse K 429 fanden in Zusammenarbeit mit dem Gemeinderat zwei Informations-
veranstaltungen statt. Der Kredit wurde an der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2025 genehmigt. Die 
Umsetzung der Sanierung ist für die Jahre 2028 und 2029 vorgesehen. 
 
Strassenbeleuchtung 
Im Jahr 2025 wurden die üblichen Unterhaltsarbeiten durchgeführt.  
 
Strassenverkehr 
2025 wurden innerorts an der Belchen- und Bachserstrasse insgesamt sechs Geschwindigkeitskontrollen durch-
geführt. Dabei wurden total 32683 Fahrzeuge gemessen. 1% der erfassten Fahrzeuge fuhr zu schnell. Die höchste 
erfasste Geschwindigkeit betrug 85 km/h. 
 
Im Januar 2025 wurden während sechs, bzw. neun Tagen zwei verdeckte Geschwindigkeitskontrollen an der San-
zenbergstrasse durchgeführt. Von den 1576 erfassten Fahrzeugen wurde von keinem die Höchstgeschwindigkeit 
überschritten. Die erfasste Höchstgeschwindigkeit betrug 42 km/h. 
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Auch an der Bachserstrasse, im Ortsteil Hägelen, wurden zwei Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Von den 
total 13557 gemessenen Fahrzeugen überschritten durchschnittlich 35% die mit 60km/h signalisierte Geschwin-
digkeit. Die absolute Höchstgeschwindigkeit betrug 141km/h. 
 
 

7 Umwelt, Raumordnung 
 

Wasserversorgung 

 
Die Wasserversorgung war im vergangenen Jahr jederzeit gewährleistet und die durchgeführten Wasserproben 
und -kontrollen ergaben wie in den letzten Jahren keine nachweisbaren Belastungen des Trinkwassers. Im 2025 
hat es auch viel geregnet, daher kam es oft zu Wasserüberläufen. 
 

Abwasser 

 
Die Abwasserleitung wurde von der Firma Stutz gereinigt und mit einer Kamera auf Schäden kontrolliert. Die fest-
gestellten Schäden werden im Jahr 2026 repariert. 
 
Der Auftrag für die TV-Aufnahmen im Zusammenhang mit dem GEP 2 wurden erteilt. Die Auswertungen laufen 
über das Büro Steinmann, welches das Projekt leitet. 
 

Abfallentsorgung 

 
Hauskehricht  
Von Fisibach wurden 97.079 (Vorjahr 87.1t) Hauskehricht an die KVA Turgi angeliefert. Pro Kopf wurden 162.23 
kg (Vorjahr 143.96 kg) Hauskehricht entsorgt.  
 
Grüngutentsorgung 
Die Firma Schmid Transporte AG, Niederglatt, lieferte aus Fisibach 35.00 t (Vorjahr 37.97 t) Grüngut bei der 
Firma Komposta Natura, Zweidlen, an. Pro Kopf wurden somit 58.53 kg (Vorjahr 62.76 kg) Grüngut entsorgt. 
 
Papiersammlungen  
Die vier Papiersammlungen wurden wie gewohnt von der Pfadi Weiach-Fisibach-Kaiserstuhl erfolgreich durchge-
führt und durch Häfeli-Brügger AG entsorgt. Die gesammelte Menge betrug total: 8.21 t Altpapier und 4.29 t Kar-
ton. 
 
 

8 Volkswirtschaft 
 

Flurwege 

 
Im Jahr 2025 wurden in der Gemeinde an verschiedenen Stellen die Holzbänkli ersetzt. Die neuen Bänke tragen 
nun stolz das aktualisierte Gemeindelogo und verleihen unseren öffentlichen Plätzen ein frisches, einladendes 
Erscheinungsbild. 
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9 Finanzen 
 

Finanzen 
Der Gemeindesteuerfuss betrug unverändert 115 %. Die detaillierten Zahlen mit den Erläuterungen zum Rech-
nungsabschluss 2025 können im Rahmen der Aktenauflage zur Gemeindeversammlung eingesehen werden. 
 
Steuerabschluss 2025 
Im Rechnungsjahr 2025 wurde ein Betrag von CHF 1'439'224.85 (Vorjahr CHF 1'290'452.60) an Einkommens- 
und Vermögenssteuern in Rechnung gestellt. Zudem konnten Quellensteuern in der Höhe von CHF 100'121.30 
(Vorjahr: CHF 81'060.35) eingenommen werden. 
Der budgetierte Steuerertrag von CHF 1'296'000.00 Einkommens- und Vermögenssteuern wurde somit um CHF 
143'224.85 deutlich überschritten. Infolge Uneinbringlichkeit (erfolgloser Betreibungsverfahren) mussten Steuer-
forderungen in der Höhe von CHF 2'990.35 abgeschrieben werden.  
 
Die Wertberichtigung auf Steuerforderungen (Delkredere) konnte gesenkt werden. Die abgeschriebenen Forde-
rungen werden regelmässig durch die Abteilung Finanzen überprüft und wenn sinnvoll erneut eingefordert. 
 


